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Bayernweiter Ausbau abgeschlossen 

MEDIA BROADCAST nimmt DVB-T in weiteren Teilen von 

Bayern in Betrieb 

  
Bonn, 18. November 2008 – In einer Woche, am 25. November 2008 geht das 

digitale Antennenfernsehen (DVB-T) in weiteren Regionen Bayerns an den Start. 

Zuschauer empfangen in den neuen Regionen ab dem Frühprogramm bis zu zwölf 

öffentlich-rechtliche Programme via Antenne. Mit dem Sendestart in Oberfranken 

(Bamberg, Ochsenkopf), Mittelfranken (Hesselberg, Büttelberg), Unterfranken 

(Pfaffenberg) sowie der Oberpfalz (Amberg) und Oberbayern (Gelbelsee) können 

über 90 Prozent der Bevölkerung in Bayern DVB-T empfangen. Zeitgleich endet die 

analoge TV-Verbreitung an den Grundnetz- und Füllsendern, mit Ausnahmen in 

Garmisch-Partenkirchen und Ruhpolding, wo bis Mitte 2009 analog versorgt wird.  

 

Das Programmangebot im Einzelnen: 

Statt bisher drei Fernsehprogrammen empfangen Zuschauer in den Bereichen 

Oberpfalz und Oberbayern auf DVB-T die nachfolgenden Programmangebote:  

Das Erste, ZDF, Bayerisches Fernsehen, BR-alpha, 3sat, PHOENIX, arte, EinsPlus, 

SWR Fernsehen, ZDFinfokanal und im zeitlichen Wechsel KI.KA und ZDFdokukanal. 

In den fränkischen Gebieten empfangen Zuschauer über DVB-T die Programme  

Das Erste, ZDF*, Bayerisches Fernsehen, BR-alpha, 3sat*, PHOENIX, arte, EinsPlus, 

hr-fernsehen, MDR-Fernsehen, ZDFinfokanal* und im zeitlichen Wechsel KI.KA* und 

ZDFdokukanal* (*=Büttelberg ohne ZDF-Bouquet).    

 

Wer über Antenne fernsieht, braucht eine Set-Top-Box 

Haushalte, die ihre TV-Programme bisher über eine herkömmliche Dach- oder 

Zimmerantenne empfangen haben, benötigen für den digitalen Empfang eine so 

genannte Set-Top-Box. Dieses DVB-T-Empfangsgerät wird zwischen Antenne und 

vorhandenem Fernseher angeschlossen und ist im Handel zu einem Preis ab etwa 

50 Euro erhältlich. Wer seine Fernsehprogramme über Kabel oder Satellit empfängt, 

ist von der Umstellung nicht betroffen. Auch für Radiohörer ändert sich nichts. 



 

Kanalwechsel im Bereich Nürnberg 

Im Zuge der Einschaltung der neuen Gebiete ändern sich am 25.11. die 

Sendekanäle in den Empfangsbereichen der Sender Nürnberg (Fernsehturm) und 

Dillberg für die Programmangebote des Bayerischen Rundfunks (Kanalwechsel von 

K59 auf K47) und von ProSiebenSat.1 (Kanalwechsel von K40 auf K52).  

MEDIA BROADCAST nimmt wegen der Umstellung der ProSiebenSat1 Programme  

die bestehende DVB-T Versorgung am Fernsehturm Nürnberg am 25.11. ab 0 Uhr 

für etwa sieben Stunden außer Betrieb. Um die Programme danach wieder 

vollständig empfangen zu können starten DVB-T Nutzer im Bereich Nürnberg einen 

Sendersuchlauf am TV-Gerät oder der Set-Top-Box. Es wird empfohlen, die alte 

Sender-Speicherung zu löschen und dann den Suchlauf zu starten.  

 

Unter www.ueberallfernsehen.de ist für jeden Wohnort eine individuelle 

Empfangsprognose abrufbar. Daneben sind montags bis freitags von 9 bis 19 Uhr 

(vom 25.-28. November auch bis 21 Uhr) telefonische Anfragen über das DVB-T 

Info-Telefon Bayern unter der Rufnummer 01805-310505 (14 ct/min aus dem 

Festnetz) möglich. Ausführliche Hintergrundinformationen zu DVB-T und begriffliche 

Erklärungen gibt es auch im Internet über: http://www.br-online.de/dvb-t und 

www.technik.zdf.de. 
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